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  ganz in Weiß
 Charmante Interieur-Ideen

Wohnen voller
Gemütlichkeit

Duftende Blüten 
Diese Pflanzen lassen uns

vom Frühling träumen 

Wärmende Suppen 
Köstliche Rezepte mit

buntem Wintergemüse

Ein märchenhafter Garten

im französischen Stil

Sü
ß

es m
it Schokolade, Kokos & Baiser



Unsere Jahreskalender 2025
Das Jahr im Garten mit

Oder direkt hier bestellen:

&
Jetzt

im 
Handel

produkte-garten.de

Auch  
eine schöne  
Geschenk- 

Idee!
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W enn ich die Artikel in Wohnen & Garten lese, freue 
ich mich stets über die liebevoll formulierten Zeilen, 

über die guten Ideen, die sie beinhalten, und nicht zuletzt 
über die literarischen Entdeckungen, die mich jedes Mal  
erwarten. Wörtern wiederzubegegnen, die ich lange Zeit nicht 
gesehen oder gehört habe, entlockt mir jedes Mal ein Lächeln. 
Denn obgleich unsere Sprache mehrere Hunderttausend  
Begriffe bereithält, derer wir uns ganz nach Belieben bedienen 
dürfen, verwenden wir meist nur einen Bruchteil davon.

Umso mehr freue ich mich, mitunter nostalgische Prezio sen 
auf unseren Seiten zu finden. In dieser Ausgabe ist es  
beispielsweise das kleine, aber feine Wort „adrett“, das meine 
Kollegin Maresa Dusek-Paluch für die Skizzierung einer Ein-
richtung ganz in Weiß verwendete. Oder die Komposition 
„Gelebte Poesie“, die Marion Stieglitz wählte, um ein Still-
leben mit Schlittschuhen zu beschreiben.

Im Alltag oftmals vergessen, finden Begrifflichkeiten dieser 
Art regelmäßig Einzug in unseren Geschichten und prägen 
neben traumhaften Bildern seit nunmehr 25 Jahren den  
romantisch-eleganten Stil von Wohnen & Garten.  

Ich lade Sie zu einer Reise durch unsere zauberhafte Welt 
ein. Lustwandeln Sie durch malerische Gärten wie jenen von 
Marijke de Wit in Noord-Brabant, fahren Sie mit dem Zug 
durch monumentale Bergwelten und erkunden Sie mit dem 
Gaumen den Facettenreichtum süßer und pikanter Aromen, 
dargeboten in schneeweißem Gebäck und köstlichen Suppen.

Ich bin gespannt, welche Entdeckungen sie unterwegs  
machen und für sich mitnehmen werden. Und wer weiß: Viel-
leicht lassen sie in einem Gespräch oder Brief demnächst 
dann einmal ein „adrett“ oder „poetisch“ fallen – und ent-
locken Ihrem Gegenüber damit ein ebensolches Lächeln wie 
meine Kolleginnen mir.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe und ein 
wunderbares neues Jahr voller (literarischer) Entdeckungen.

Von Herzen Ihre

Liebe Leserinnen,
       liebe Leser!

E-Mail: m.sievert@burda.com
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✽ Diese Themen finden Sie  
auf unserem Titel

Wohnen & Dekorieren

Gastlichkeit

Garten

Lifestyle & Unterwegs

Unser Service für Sie

Drinnen & draußen 6
Ein Wintermärchen mit Schlittschuhen 8

✽ Reportage: Crème de la Crème 16
Das passt zu Nadines Stil 24
Eine saubere Sache: Teppiche reinigen 26 
Accessoires: Bergzauber für zu Hause 30
Marmor in der Küche 42
WohnKultur im Januar 48

✽ SERIE WOHNEN MIT FARBEN: Weiß  51
Kreative Ideen mit Schneeglöckchen 76

✽ Winterweiße Backfreuden 36 

✽ Suppen für Feinschmecker 66 
TischKultur im Januar 72 

✽ Duftende Wintergehölze 80 
GartenKultur im Januar 86 
Gestaltungsideen mit runden Formen 90 
Gärtner-Wunschliste fürs neue Jahr  96

✽ Reportage: Märchenhafte Idylle 100
Das passt zu Marijkes Garten 108

Lieblingsstücke zum Bestellen  34
Mediathek 64
Abo-Angebote 126
Rezepte 128 
Marktplatz 130
Adressen & Impressum 131
Vorschau 138

Edle Textilien: Christian Fischbacher 58
Schneeschuhwanderung:  
Dem Winterzauber auf der Spur 110
Eine Zugreise durch die Schweiz 116
Madrid & Galicien zur Kamelienblüte 124
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Kennen Sie schon 

unseren Brief aus der 

Redaktion? Darin lesen 

Sie jeden Monat News 

und Geschichten rund 

um Wohnen & Garten.

Jetzt anmelden!

Neue 
Serie

Liebe/r Leser/in,
beim Anblick der auf Seite 72 im aktuellen Heft abgebildeten Rohkostreibe, musste ich unwillkürlich schmunzeln. Auch ich besitze noch so ein „Relikt“ aus uralten Zeiten. Die Reibe stammt noch von meiner Oma, die mir darauf immer einen Apfel und eine Karotte zu süßem Mus rieb als ich noch ein Kind war. Viele Jahre später entdeckte ich diesen vielgeliebten und häufig genutzten Küchenhelfer in der hintersten Ecke eines Schrankes meines Elternhauses und überführte ihn kurzerhand in meinen eigenen Hausstand. 

 
Ähnlich geht es mir mit einem Buch, das mir eben jene Oma in Kindertagen einmal schenkte und das beim Aufschlagen auch heute noch einen eigenwilligen Duft verströmt, der mich an sie erinnert. Es ist eine Mischung aus Seifengeruch und Eau de Toilette – wahrscheinlich Echt Kölnisch Wasser –, der noch immer an den Seiten von Wilhelm Buschs „Sechs Geschichten für Neffen und Nichten“ haftet. Das Buch nehme ich nur zur Hand, wenn mein Sohn darum bittet, ihm daraus vorzulesen, so kostbar ist dieser Duft, dass ich ihn nicht unnötig „strapazieren“ möchte.Viel Spaß beim Schmökern wünschen 

Gabriele & Marion 

Was ist Ihnen zuletzt widerfahren? Erzählen Sie uns davon,  wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören.www.wohnen-newsletter.de

Brief
aus der Redaktion

Auf Gedankenreise
Unsere Redakteurin Maresa Dusek-Paluch schwelgt gern in Erinnerungen, die ihr  in diesem Fall durch einen wundersamen  Gegenstand ins Gedächtnis  

gerufen wurden. 

5Januar  2025



im Januar

Aussichts-Reich 
Nicht nur der Blick aus dem Fenster ist dieser Tage  

faszinierend. Dank Baumwoll perkal-Bettwäsche „Geheimer 
Garten“ eröffnet auch der Blick ins Schlafzimmer eine wahre 

Wunderwelt: Sie verwandelt das Bett in einen Zauberwald,  
den goldfarbene Akzente krönen (Linvosges)

Orangen-Punsch
Wärmt von innen und duftet köstlich: Ein Getränk  
aus 6 Bio-Orangen, 1 Zimtstange, 2 Gewürznelken,  

2 Teebeuteln eines winterlicher Gewürz-Tees  
(z. B. Apfel-Zimt), 3 EL Zucker, 200 ml trockenem  
Weißwein und 100 ml weißer Rum (Rezept unter  
einfachbacken.de). Dazu gibt es Herzlebkuchen,  

Mandeln und Rosinen

Glas-Kunst
„Luxor“ – der Name des eleganten 

Flacons ist Programm, denn er  
vermittelt mit seinem bernstein-
farbenen Glas eine Prise Extra-

vaganz. Deko-Tpp: Gleich  
mehrere auf einem Tablett arran-

gieren (Maisons du Monde)

Lichter-Glanz
Ein wahrer Herzenswärmer ist die robuste Sturm- 
laterne, mit der Sie es sich und Ihren Lieben in der 

Abenddämmerung gemütlich machen können.  
Eine Füllung mit Lampenöl erhellt die Leuchte für  

20 Stunden, der Reflektorschirm schützt vor Blend-
licht, Wind und Regen (Feuerhand) 
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Weg- 
Weiser 

Leuchter „Verena“ 
strahlt neben  

seinem warmen 
Licht auch den 

Charme vergan-
gener Zeiten 

aus: Ein edles 
Stück Nostalgie 

aus kunstvoll  
geformtem Stein-

gut (Loberon) 

Eiszapfen-Blau 
Als seien sie einem Gletscher  

oder direkt der Arktis entsprungen,  
so wirken der blaugraue Fransen- 

kissenbezug aus samtweichem 
Baumwollgewebe („Vallkrassing“ 

von Ikea) und das antiksilber  
glänzende Glaswindlicht. Eine  
spezielle Bearbeitung sorgt für 

seinen subtilen Metallic-
Effekt („Barisse“, 

Fischer’s  
Lagerhaus)

Schau-Steller
Naturfunde, Sträuße, Kunstwerke, Körbe,  

Bücher und mehr werden von der formschönen 
Mangoholz-Konsole „Vélu“ aufs Schönste  
präsentiert. Eine jahreszeitlich wechselnde  

Besetzung sorgt dabei für Abwechslung und die 
jeweils gewünschte Atmosphäre. Dieser Tage 

herrschen z. B. zurückhaltende Farben vor und 
zeugen von der besinnlichen Winterruhe von 

Fauna und Flora (Loberon)
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Ein Wintermärchen  
Vom Eislaufen in bezaubernder  

Winterlandschaft inspiriert, widmen wir die 

nachmittägliche Kaffeerunde dem eleganten 

Dahingleiten auf dem See

Januar  20258



Landpartie
im Januar

Sobald die Tempera-
turen es ermögli-

chen, unternehmen 
wir einen Ausflug 
zum zugefrorenen 
See. Im Picknick-

korb sind wärmen-
der Tee, kuschelige 

Decken, dicke 
Handschuhe – und 
natürlich unsere 

Schlittschuhe 

Grüße von der 
Eisprinzessin

Schlittschuhe aus  
beflocktem Ton-

papier und ein Schal 
aus dicker Wolle  

lassen uns liebevoll 
drapiert von unbe-

schwerten Nachmit-
tagen in der Natur 

träumen. Eine  
antike Silberkanne 

dient dabei als  
Bühnenbild
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p
Butterplätzchen

Zutaten für 30–40 Stück:  
125 g weiche Butter, 120 g Zucker,  

1 Pck. Vanillezucker, 1 Ei, 250 g Mehl,  
1 TL Backpulver, fein geriebene Schale einer 

Bio-Orange. Für die Sterne: Puderzucker.  
Für die Schwäne: Puderzucker,  
Zitronensaft, essbarer Glitter.

Zubereitung: Butter und Zucker mit Zucker 
und Vanillezucker schaumig schlagen. Ei unter-
rühren. Mehl, Backpulver und Orangenabrieb 

mischen. Nach und nach unter den Teig geben. 
Rasch mit den Händen zu einem Teig verkne-
ten. In Folie wickeln und mindestens 1 Std. im 

Kühlschrank geben. Backofen auf 175 Grad 
(Ober-/Unterhitze) vorheizen. Backblech mit 

Backpapier belegen. Teig auf bemehlter 
Arbeitsfläche dünn ausrollen und Plätzchen 
ausstechen. 8–10 Min. backen. Auskühlen  

lassen. Nach Belieben dick mit Puderzucker  
bestauben oder aus Puderzucker, Wasser und 

etwas Zitronensaft einen Guss anrühren.  
Plätzchen bestreichen und mit  

etwas Glitter bestreuen.

Winterwunderland
Leicht mit weißer Farbe überzogen, 

wirken die Zapfen, als kämen sie 
geradewegs aus einem tief  

verschneiten Wald. Ein gläsernes 
Eiskristall und eine krakelierte  

Kugel vervollständigen die Illusion

Pas de deux der Genüsse
Der kleine Schlittschuh  
aus Lebkuchenteig und  

die Mandelmilch sind ein  
geschmackvolles Paar,  

harmonieren ihre Aromen  
doch perfekt miteinander

Heiße Mandelmilch &  
Lebkuchen-Schlittschuhe

➳ Weitere Infos und Rezepte 

finden Sie ab Seite 128
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